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Bereits zum sechsten Mal hat die
Rösrather Rembold Stiftung den
besonderen Einsatz von Freiwilli-
genagenturen mit dem Engage-
mentförderpreis „Wünsch Dir
Was“ gewürdigt.
Preisgelder in Höhe von insgesamt
10.000 Euro wurden an sieben Frei-
willigenagenturen vergeben. Nach
dreieinhalb Jahren coronabedingter
Pause war in diesem Jahr wieder
eine Preisverleihung in Präsenz mög-
lich: Anlässlich der Jahrestagung der
Bundesarbeitsgemeinschaft der
Freiwilligenagenturen (bagfa e.V.)
wurden die Gewinner:innen von
Stifter Dr. Jürgen Rembold per-
sönlich ausgezeichnet.

Sieben Wünsche gehen in Erfüllung
Rembold Stiftung vergibt 10.000 Euro an Freiwilligenagenturen

2023 hatte die bagfa das Motto
„Einfach (zu) machen“ ausgelobt.
Gesucht wurden Projektideen, in
denen Spaß und Freude am ge-
meinsamen Gestalten im Vorder-
grund stehen und die einfach um-
zusetzen sind. „Der diesjährige
Preis verdeutlicht einmal mehr,
dass freiwilliges Engagement nicht
nur einen wesentlichen Beitrag
für die Gesellschaft und deren
Zusammenhalt leistet, sondern
auch die Engagierten selbst Freu-
de und persönliches Glück mit ih-
rem Einsatz verbinden“, betonte
Dr. Jürgen Rembold bei der Über-
gabe der Urkunden.
Lesen Sie weiter auf Seite 3Lesen Sie weiter auf Seite 3Lesen Sie weiter auf Seite 3Lesen Sie weiter auf Seite 3Lesen Sie weiter auf Seite 3
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Zwei Jahre nach der Flut
Interview mit Miguel Louzao
Rundblick Rösrath (RR): Wir inter-
viewen Sie hier als einen Vertre-
ter für die Hoffnungsthaler Ge-
schäftsleute, der massiv von der
Flut betroffen war.
Miguel Louzao (ML): Gerne, ich
glaub, ich habe eine Menge be-
richten. Kannst mich gerne Migu-
el nennen.
RR: Du erzähltest mir, drei Daten
würdest du nie vergessen: dein
Hochzeitsdatum, die Geburt dei-
nes Kindes und natürlich das Da-
tum der Flut.
ML: Ja natürlich, der 14./15. Juli
2021 ist unvergessen.
RR: Wie erging es deinem Betrieb
Picasso und dir natürlich privat?
ML: Ich war massiv betroffen,
einmal mit meinem Haus in Hoff-
nungsthal und mit meinen beiden
Betrieben, Brauhäuschen und Pi-
casso.
Die Aufräumarbeiten haben lange
gedauert und bis heute ist das

Picasso noch nicht ganz fertig ge-
stellt. Dazu kam, dass ich
zwischenzeitlich, nachdem die
meisten Flutschäden beseitigt
waren, noch einen Wasserrohr-
bruch im Picasso hatte.
RR: Welches Ereignis ist dir aus
den Tagen der Flut ganz
besonders haften geblieben?
ML: Die Hilfe und die Aufmunte-
rung durch die Rösrather Bürger.
Es sind seitdem viele neue Freun-
de dazugekommen.
RR: Was möchtest du gerne zum
Schluss sagen?
ML: Ich danke für die ökonomi-
sche Unterstützung durch die Re-
gierung und natürlich meinen treu-
en Mitarbeitern und Kunden. Am
Picasso sind jetzt noch letzte Res-
te zu beseitigen. Aber das ist kein
Problem und ich freue mich auf
einen wunderbaren Sommer auf
unserer Terrasse.
(mrs)
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Mit den Preisgeldern wolle seine
Stiftung zur Förderung des bür-
gerschaftlichen Engagements er-
neut einen Beitrag leisten,
möglichst viele der Freiwilligen-
Ideen zu realisieren. Die Freude
der sieben Freiwilligenagenturen
war groß, als sie auf dem Podium
einen kurzen Einblick in ihre ge-
planten Vorhaben gaben.
Das Freiwilligen-Zentrum-FürthFreiwilligen-Zentrum-FürthFreiwilligen-Zentrum-FürthFreiwilligen-Zentrum-FürthFreiwilligen-Zentrum-Fürth
überzeugte mit seiner Projektidee
„Blick über den Tellerrand - was
Engagement bewirken kann“, in
dem ehemals obdachlose Men-
schen den an Freiwilligenarbeit
Interessierten soziale Einrichtun-
gen der Stadt oder ehrenamtliche
Hilfsprojekte zeigen.
Die Freiwilligenagentur Halle-Freiwilligenagentur Halle-Freiwilligenagentur Halle-Freiwilligenagentur Halle-Freiwilligenagentur Halle-
Saalkreis eSaalkreis eSaalkreis eSaalkreis eSaalkreis e.V.V.V.V.V..... erhielt Unterstüt-
zung für die Umsetzung eines in-
teraktiven Postamtes: Auf öffent-
lichen Veranstaltungen können
Besucher:innen Postkarten ge-
stalten und mit netten Botschaf-
ten versehen, die durch das Post-
amt an ältere Menschen in der
Stadt verschickt werden.
Gefördert wird auch das Teilhabe-

Projekt der FFFFFreiwilligenagentur Marreiwilligenagentur Marreiwilligenagentur Marreiwilligenagentur Marreiwilligenagentur Mar-----
burg-Biedenkburg-Biedenkburg-Biedenkburg-Biedenkburg-Biedenkopf eopf eopf eopf eopf e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., bei dem En-
gagierte und Menschen mit Unter-
stützungsbedarfs Tandems bilden.
Einen ganzen „Engagement-Bau-
kasten“ will das Zentrum Zentrum Zentrum Zentrum Zentrum AktiverAktiverAktiverAktiverAktiver
Bürger (ZAB) NürnbergBürger (ZAB) NürnbergBürger (ZAB) NürnbergBürger (ZAB) NürnbergBürger (ZAB) Nürnberg umset-
zen,,,,, ein Engagementcafé soll
Möglichkeit zum Austausch bie-
ten, für Interessierte werden Work-
shops und niedrigschwellige Be-
ratung angeboten.
Das FFFFFreiwilligen-Zentrum reiwilligen-Zentrum reiwilligen-Zentrum reiwilligen-Zentrum reiwilligen-Zentrum Wiesba-Wiesba-Wiesba-Wiesba-Wiesba-
dendendendenden erhält Unterstützung für die
Filmische Begleitung der 1. Wies-
badener Engagementmesse.
Die Freiwilligenagentur LandshutFreiwilligenagentur LandshutFreiwilligenagentur LandshutFreiwilligenagentur LandshutFreiwilligenagentur Landshut
will musikalische Herzensbot-
schaften mit Besuchen bei
Senior:innen organisieren.
Bei der Freiwilligenagentur Cott-Freiwilligenagentur Cott-Freiwilligenagentur Cott-Freiwilligenagentur Cott-Freiwilligenagentur Cott-
busbusbusbusbus geht es im Projekt „„„„„Bewegte
Geschichten - Geschichten bewe-
gen“ darum, Ältere spielerisch zu
aktivieren und für ein lebendiges
Miteinander zu begeistern.
Auch im kommenden Jahr will die
Rembold Stiftung den „Wünsch
Dir Was -Preis“ an Freiwilligen-
agenturen vergeben. (mrs)

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Blue Skies
TTTTT..... C C C C C..... Boyle Boyle Boyle Boyle Boyle
Cat ist gerade mit ihrem Verlobten
nach Florida in ein Haus am Strand
gezogen und hat sich als Haustier
einen Tigerpython angeschafft, weil
man sie so dekorativ um die Schul-
tern hängen kann, wenn man aus-
geht.  Ihr Bruder Cooper lebt wie
seine Eltern in Kalifornien und ist
schon seit High School Tagen der
„Bug Boy“. Cooper ist auch der
Klima-Aktivist, der dem Rest der
Familie Ignoranz gegenüber der
sterbenden Natur vorwirft und Hor-
rorszenarien vorhersagt, die nach
und nach alle wahr werden.
Während in Florida die Regenstür-

me nicht mehr enden wollen und
das Beach House seinen Bewohnern
buchstäblich unter dem Hintern weg-
rottet, verderben riesige Waldbrän-
de den Kaliforniern ihre Feste, und
der Wassermangel ihre Gärten. Die
Heuschrecken, die Coopers Mutter
als Fleischersatz züchtet, sterben
plötzlich. Im Gästezimmer wohnen
Freunde, deren Haus abgebrannt ist,
und die sich nicht an das strenge
Recycling-Programm halten. Und
Willie, der Tigerpython verschwin-
det spurlos aus seinem Terrarium…
Unheimlich und witzig, meine große
Lese-Empfehlung!
Alexandra Brune-Will

Open Air Ausstellung „Poesie am Schloss“
Die Open Air Ausstellung die
2022 ihren Beginn unter dem
Motto „Poesie an der Agger“
in Engelskirchen begann, wird
nun in Rösrath unter dem Titel
„Poesie am Schloss“ weiterge-
führt.
Die Künstler Manuele Klein und
Detlev Weigand laden in Zusam-
menarbeit mit der Kulturbeauf-
tragten Elke Günzel regionale
und internationale Künstler/
innen ein.
Ein Werk von Mary Bauermeis-
ter, sowie von Manuele Klein,
Ulrike Oeter, Renate Seinsch,
Gisela Schwarz, Gabriele Rei-
cherts, Herbert Döring-Speng-
ler, Hermann Eskens, Rolf Hin-
terecker, Peter Leidig, Odo
Rumpf, Detlev Weigand und Cle-
mens Weiss, welche schon letz-
tes Jahr mit großem Erfolg bei
„Poesie an der Agger“ präsen-
tiert wurden, werden ausge-
stel lt .
Rund um das Schloss Eulen-
broich in Rösrath werden 13
Werke im Einklang mit der Na-
tur ausgestellt.
Über einen QR Code erfahren
Interessenten mehr über die
jeweiligen Künstler*innen.
Die Künstler/-innen hatten -
ungebunden eines Themas - die
freie Wahl sich für eins ihrer
Werke zu entscheiden.
Ein Risiko, zugegeben, aber
auch die Möglichkeit 13 span-
nende Solitäre an diesen von
der Natur und der Geschichte

geprägten Ort zu zeigen.
Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:Vernissage:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis zum
30. September
Eröffnung: Bondina Schulze -
Bürgermeisterin Stadt Rösrath
Begrüßung:
Elke Günzel - Kulturbeauftragte
der Stadt Rösrath
Einführung:
Manuele Klein - Künstlerin,
Detlev Weigand - Künstler,
Katja Gerlach - Lyrikerin Mary Bauermeister. Foto: Manuele KleinMary Bauermeister. Foto: Manuele KleinMary Bauermeister. Foto: Manuele KleinMary Bauermeister. Foto: Manuele KleinMary Bauermeister. Foto: Manuele Klein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Weltweit vernetzt aber bodenständig
GfR begrüßt Funkamateure als neue Mitglieder
(ku). „Hier Delta, Delta, Acht, Fox-
trott, Papa - CQ allgemeiner An-
ruf.“ Wenn dieses Signal (DD8FP)
gesprochen oder verschlüsselt per
Kurzwelle oder Ultrakurzwelle
über den Äther geht, sitzt Frank
Pustlauk gespannt vor seinem
Empfänger und wartet auf Ant-
wort. Und die bekommt er
meistens, sogar aus den USA, von
Kuba oder aus Japan.
Frank Pustlauk ist Vorsitzender
des 1956 gegründeten Deutschen
Amateur Radioclubs (DARC), Orts-
verband Rösrath. 45 Mitglieder
aus Rösrath und umliegende Ge-
meinden zählt der Club, die als
Funkamateure gern technisch ex-
perimentieren und Kontakte rund
um den Globus suchen. „Unser
Ehrgeiz ist es, mit möglichst we-
nig Technik und Sendeleistung
möglichst weit entfernte Kontak-
te herzustellen. Sollte einmal das
normale Telefonnetz ausfallen,
haben wir die Möglichkeit, über
unser Funknetz wichtige Verbin-
dungen aufzubauen und zu hal-
ten. Dies kann in Katastrophen-
fällen hilfreich sein.“
Als Ortsgruppe Rösrath fühlen sie
sich auch den Menschen hier sehr

Mit Leidenschaft dabei. Frank Pustlauk an seiner Funkstation. Foto: KurpsMit Leidenschaft dabei. Frank Pustlauk an seiner Funkstation. Foto: KurpsMit Leidenschaft dabei. Frank Pustlauk an seiner Funkstation. Foto: KurpsMit Leidenschaft dabei. Frank Pustlauk an seiner Funkstation. Foto: KurpsMit Leidenschaft dabei. Frank Pustlauk an seiner Funkstation. Foto: Kurps

verbunden. So halten sie zum Bei-
spiel mit dem Deutschen Roten
Kreuz, Ortsverein Rösrath, gemein-
same Übungen ab oder präsentie-

ren sich auf hiesigen Stadtfesten.
Als neue Mitglieder bei der Inter-
essengemeinschaft „Gemeinsam
für Rösrath“ sind sie herzlich will-

kommen. Wer Lust hat, bei den
Funkern mitzumachen, kann sich
gerne bei Frank Pustlauk melden:
E-Mail dd8fp@darc.de.

GfR bereitet Straßenfest im Stadtzentrum vor
(ku). Der Stadt steht nach den
Ferien ein turbulentes Wochen-
ende bevor. Es ist schon Tradi-

tion, dass am ersten Sonntag
im September die Interessen-
gemeinschaft „Gemeinsam für

Rösrath“ (GfR) unter dem Mot-
to: „Rösrath feiert“ das große
Straßenfest mit vielfältigen Ak-

tivitäten in der Stadtmitte auf
der Hauptstraße organisiert.
Die ist dann zwischen Bens-
berger Straße und Sülztalplatz
für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt und gehört ganz allein
den Festbesuchern. Selbstver-
ständlich haben auch die an-
grenzenden Geschäfte von 13
bis 18 Uhr geöffnet.
Zudem feiern die Schützen
Sankt Sebastianus vom 1. bis
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3. September ihr großes Schüt-
zenfest mit Kirmes und Schür-
reskarrenrennen.
Die Vorbereitungen laufen
schon jetzt auf Hochtouren und
lassen Spektakuläres erwar-
ten. Auf der großen Bühne auf
dem Sülztalplatz sorgen Gitar-
renklänge, Schlager, Irish Folk
und Tanzeinlagen für Party-
stimmung. Entlang der Haupt-
straße präsentieren sich in lo-
ckerer Atmosphäre vielfältige
Unternehmen, Vereine und Or-
ganisationen und an vielen
Ständen werden kulinarische
Spezialitäten geboten. Auch für
die Kinder und Jugendlichen
wird es spezielle Unterhal-

So wie in den Vorjahren soll es wieder ein großartiges Fest für alleSo wie in den Vorjahren soll es wieder ein großartiges Fest für alleSo wie in den Vorjahren soll es wieder ein großartiges Fest für alleSo wie in den Vorjahren soll es wieder ein großartiges Fest für alleSo wie in den Vorjahren soll es wieder ein großartiges Fest für alle
werden. Foto: Kurpswerden. Foto: Kurpswerden. Foto: Kurpswerden. Foto: Kurpswerden. Foto: Kurps

Oldtimer - „on the road again“
ACBL-Veteranenfahrt startete in Rösrath

tungs- und Spielmöglichkeiten
geben, bis hin zum Kinderfloh-
markt entlang der Scharren-
broicher Straße. Das Möbel-
haus Höffner nimmt mit einem
speziellen Programm am ver-
kaufsoffenen Sonntag teil.
Für den Transfer dorthin steht
ein kostenloser Shuttlebus be-
reit.
Interessierte, die ihre Produk-Interessierte, die ihre Produk-Interessierte, die ihre Produk-Interessierte, die ihre Produk-Interessierte, die ihre Produk-
te oder Dienstleistungen mitte oder Dienstleistungen mitte oder Dienstleistungen mitte oder Dienstleistungen mitte oder Dienstleistungen mit
e inem Stand auf  dem Rös-e inem Stand auf  dem Rös-e inem Stand auf  dem Rös-e inem Stand auf  dem Rös-e inem Stand auf  dem Rös-
rather Straßenfest präsentie-rather Straßenfest präsentie-rather Straßenfest präsentie-rather Straßenfest präsentie-rather Straßenfest präsentie-
ren möchten, können sich gernren möchten, können sich gernren möchten, können sich gernren möchten, können sich gernren möchten, können sich gern
mit dem GfR-Tmit dem GfR-Tmit dem GfR-Tmit dem GfR-Tmit dem GfR-Team in eam in eam in eam in eam in VVVVVerbin-erbin-erbin-erbin-erbin-
dung setzen.dung setzen.dung setzen.dung setzen.dung setzen.
Info:wwwInfo:wwwInfo:wwwInfo:wwwInfo:www.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer.gemeinsam-fuer-----
roesrath.deroesrath.deroesrath.deroesrath.deroesrath.de

(ku). Der Wettergott scheint Old-
timer-Liebhaber zu sein, denn er
sorgte für strahlenden Sonnen-
schein, als sich 120 Teilnehmer in
36 Autos und auf 19 Motorrädern
zu einer touristischen Fahrt über
140 Kilometer durch das Berg-
ische Land aufmachten. Start und
Ziel war der Rösrather Schützen-
platz. Die Strecke führte über land-
schaftlich schöne Straßen bis nach
Drolshagen, wo eine ausgiebige
Mittagspause gemacht wurde.
Unterwegs mussten Gleichmäßig-
keits-, Zeit- und Sonderprüfungen
abgelegt werden.
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer, vom reichhaltigen Früh-
stück bis zum deftigen Abendes-
sen, sorgte der DRK Ortsverein
Rösrath unter der Leitung von In-
geborg Schmidt.
Es war die 22. Tour, die der Auto-
mobil-Club „Bergischer Löwe“
Rösrath e.V. veranstaltete. Der
sportliche Leiter, Hans-Jürgen Kau-
tz, hatte die Strecke ausgearbei-
tet. Er und viele Helfer kümmer-
ten sich um einen reibungslosen
Ablauf. Da mussten vor dem Start
noch viele Fragen beantwortet
werden: Wo muss abgebogen wer-
den? Auf welche Schilder muss
man achten? Wo kann man tan-
ken? Selbstverständlich gab es für
jeden Fahrer ein „Roadbook“ mit
Wegbeschreibung, da PKW und
Motorräder unterschiedliche Rou-
ten vor sich hatten. Christoph Ni-
codemus, Bürgermeister von Ove-

rath, schickte die Teilnehmer mit
launigen Kommentaren auf die
Reise.
Zahlreiche Besucher hatten sich ein-
gefunden und bewunderten die ver-
schiedenen Modelle. Liebevoll ge-
pflegte Schätzchen der Marken wie
Mercedes, Porsche, VW, Triumph,
Jaguar, Rolls Royce waren beeindru-
ckende Hingucker.
Für den 1. Vorsitzenden, Erich Buch-
holz, dessen Vater schon 1964 den
Club mitbegründet hatte, war es eine
besondere Freude, die abschließen-
de Siegerehrung mit Pokalen und
Sachpreisen vorzunehmen.
Heute hat der Club 140 aktive
Mitglieder. Sie und die begeister-
ten Tour-Teilnehmer freuen sich
schon jetzt auf die kommende
Oldtimer- und Veteranenausfahrt
im nächsten Jahr, ganz nach dem
Motto: „Schön ist es, sich ein
neues Auto zu kaufen. Leiden-
schaft ist es, wenn man das alte
am Laufen hält!“

Schicke Oldies gingen an den Start. Foto: KurpsSchicke Oldies gingen an den Start. Foto: KurpsSchicke Oldies gingen an den Start. Foto: KurpsSchicke Oldies gingen an den Start. Foto: KurpsSchicke Oldies gingen an den Start. Foto: Kurps
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Ein großer Förderer von Sport und Jugend
Besuch auf der Holger Müller Sportanlage in Rösrath
Vier Jahre ist es schon her, seitdem
Holger Müller nach kurzer schwe-
rer Krankheit verstorben ist. Seit
kurzem nun ziert sein Name die
Sportanlage, die seinem SV Union
Rösrath als Heimat dient. Und nicht
nur deswegen ist und bleibt er un-
vergessen und weiterhin allgegen-
wärtig in der Stadt Rösrath, die er
über die Jahre in verschiedensten
politischen Funktionen geprägt hat.
Dabei war er ein ungemein ver-
lässlicher und erfolgreicher Vertre-
ter vor allem für den Sport im Land
und in der Region.
Die Umbenennung der Sportanlage
ist insoweit eine angemessene Wür-
digung seines Lebenswerks. Die-
sen Anlass aufgreifend hat der Vor-
sitzende der CDU-Landtagsfrakti-
on die Anlage besucht. Thorsten
Schick war nicht nur ein Kollege
von Holger Müller, sondern auch
ein persönlicher Freund.
„Ich freue mich sehr, heute endlich
in der Heimat von Holger Müller zu
sein und auf der Sportanlage zu-
sammen mit meinem Kollegen Mar-
tin Lucke eine Ballspende überge-
ben zu können, die die Jugendli-

chen zu neuen Höchstleistungen
motivieren soll. Denn der Wert von
Bewegung für Jugendliche war Hol-
ger Müller ein großes Anliegen und
sein Vermächtnis wirkt landauf land-
ab nach. Der Ministerpräsident

Hendrik Wüst hat mich anlässlich
des Geburtstages von Holger am
vergangenen Sonntag kontaktiert
und gebeten, symbolisch auch von
ihm einen Ball zu übergeben. Leider
hat uns Holger Müller viel zu früh
verlassen, doch es tröstet mich zu
sehen, dass sein Vermächtnis auf
der Anlage weiterlebt.“, so Thors-
ten Schick MdL im Rahmen seiner
Ansprache.
Martin Lucke ergänzt: „Holger Mül-
ler war nicht nur mein Vorgänger
im Wahlkreis, sondern auch ein Vor-
bild. Gradlinig, ungemein verläss-
lich und immer leidenschaftlich im
Einsatz für seine Heimat und den
Sport im Land hat er über Jahrzehn-
te Spuren hinterlassen. Die Holger
Müller Sportanlage steht insofern
stellvertretend für hunderte Sport-

anlagen in ganz Nordrhein-Westfa-
len, die in den letzten Jahren mit
dem Förderpaket „Moderne Sport-
stätte 2022“ gebaut oder renoviert
wurden. Auch durch seinen großen
Einsatz als Sportpolitiker und Vor-
sitzender des Sportausschusses gin-
gen 300 Millionen Euro an Sport-
vereine im Land. So konnten etli-
che Projekte realisiert werden, die
heute Jugendlichen und Erwachse-
nen als bedarfsgerechte Sportstät-
ten für verschiedenste Sportarten
dienen. Sein Wirken ist und bleibt
unvergessen und sein Lebenswerk
wirkt nach. Schön, dass der SV Uni-
on Rösrath unter dem Vorsitzenden
Gregor Nielen ihm mit der Umbe-
nennung ein Denkmal ganz nach
seinem Geschmack geschenkt hat.“
(mrs)

Übergabe der BallspendenÜbergabe der BallspendenÜbergabe der BallspendenÜbergabe der BallspendenÜbergabe der Ballspenden

Fußbälle auf dem schönen Kunstrasenplatz der Holger Müller Sportan-Fußbälle auf dem schönen Kunstrasenplatz der Holger Müller Sportan-Fußbälle auf dem schönen Kunstrasenplatz der Holger Müller Sportan-Fußbälle auf dem schönen Kunstrasenplatz der Holger Müller Sportan-Fußbälle auf dem schönen Kunstrasenplatz der Holger Müller Sportan-
lage (Symbolbild RS)lage (Symbolbild RS)lage (Symbolbild RS)lage (Symbolbild RS)lage (Symbolbild RS)



Rundblick Rösrath – 04. August 2023 – Woche 31 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig

Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte
die Umwelt auch mit dem letzten
Schritt nicht unnötig belasten.
Särge aus regionaler Forstwirt-
schaft und Urnen aus Naturstof-
fen wie Kohle oder Holz machen
Bestattungen umweltfreundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit bei
der Bestattung sind laut einer
aktuellen Umfrage 60 Prozent der
Befragten wichtig. Doch ins Gras
zu beißen ist nicht immer so grün
wie es klingt. Darum heißt es
nicht nur rund ums gute Leben,
sondern auch beim Sterben: Au-
gen auf bei der Produktwahl!
Ob Einäscherung oder Erdbestat-
tung - wer in Deutschland ver-
stirbt und nicht im Tuch bestattet
wird, braucht einen Sarg.
Rund ein Fünftel der in Deutsch-
land verkauften Särge werden laut
dem Bundesverband Bestattungs-
bedarf komplett in Deutschland
hergestellt und auf entsprechend
kurzen Wegen zum Bestatter ge-
liefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger
regionaler Forstwirtschaft sind
naturgemäß bio, verrotten schnell
bzw. sorgen im Krematorium dank
natürlichem Brennstoff für Ener-
gie“, erklärt der stellvertretende
Vorsitzende des Bundesverbands
Bestattungsbedarf e.V. Jürgen
Stahl. „Bei nachhaltigen Särgen
üblich sind etwa Griffe aus Holz,
Seil oder einem anderen verrott-

baren Material. Im Trend liegen
Särge mit geölten oder gewachs-
ten Oberflächen.
Umweltfreundliche Lackierungen
stehen beispielsweise für farbi-
ge Varianten zur Verfügung“,
führt Stahl aus, der selbst Särge
produziert.

Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWerte?erte?erte?erte?erte?
Auch ein Blick unter den Sargde-
ckel lohne sich: Zum einen sei der
Abschied am offenen Sarg ein
wichtiger Moment, um den Tod
buchstäblich zu begreifen.
Zum anderen verrotten Decken-
garnituren und Kleidung aus Na-
turfasern schneller und tragen
dazu bei, dass die natürlichen Pro-
zesse im Erdreich ungestört ab-
laufen.
„Ökologische Pietätskleidung und
-wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baum-
wolle oder Viskose bestehen, also
Zellulose aus Baumfasern“, er-
klärt Stahl. Auch in Deutschland
gewebtes Leinen aus französi-
schem oder niederländischem
Flachs werde zu natürlichen Ster-
behemden und Decken verarbei-
tet. Als Füllmaterialien, auch für
Sargmatratzen, kommen Hanf,
Holzwolle oder Stroh infrage.

Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-
um in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die
Verrottbarkeit der Materialien

zwar keine Rolle, dafür aber eine
schadstoffarme Verbrennung. Ab
2023 werden erstmals klimaneu-
trale Einäscherungen in Deutsch-
land möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch ab-
baubare Exemplare werden
beispielsweise aus Buchenholzkoh-
le, gepresster Maisstärke, Holz,
Lehm oder Naturfasern gefertigt.
See-Urnen sind schnell wasserlös-
lich und bestehen aus Muschel-

kalk, Salzkristall, Pappe oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig
eine gute Wahl.
Der Bestatter oder die Bestatte-
rin des Vertrauens berät gerne -
auch ohne akuten Trauerfall.
(Bundesverband Bestattungsbe-
darf e.V.)
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Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabsge-
treue Hausansicht von oben über die
Anordnung und Größe der einzelnen
Räume und ihre Ausstattung. Der
Bundesverband Deutscher Fertigbau
(BDF) hat drei Tipps, die Bauherren
bei der Grundrissplanung als Ge-
dankenstützen dienen.
1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem1. Raumgrößen nach individuellem
Bedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definierenBedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt es
Richtwerte, was die passende Qua-
dratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung eine
wichtige Rolle. „Musterhäuser hel-
fen, Bau- und Einrichtungslösun-
gen zu veranschaulichen sowie re-
alistische Eindrücke beispielsweise
von Raumgrößen zu vermitteln“,
erklärt BDF-Pressesprecher Fabi-
an Tews. Wenn es an die individu-
elle Hausplanung gehe, wie sie bei
modernen Holz-Fertighäuser heu-

te Standard ist, so Tews, sei jedoch
der beste Hausentwurf nur geeig-
net, wenn er möglichst zukunftssi-
cher dem persönlichen Bedarf der
Baufamilie an Raumgrößen und -
aufteilung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und Wohn-
bereich ein. Dieser wird gerne of-
fen gestaltet, meist auf etwa 50
Quadratmetern im Erdgeschoss.
Wer sich für eine Kücheninsel ent-
scheidet, braucht für den Kochbe-
reich etwas mehr Platz. Wer im
Wohnzimmer nur eine kleine
Couch-Ecke benötigt, kann hier
Platz sparen, um das Esszimmer
auf Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hauses
werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzimmer
sind gut zwölf Quadratmeter und
eine freie, raumhohe Wand mit
über drei Metern Länge für den
Kleiderschrank sinnvoll. In vielen
modernen Grundrissen aber gibt

es einen begehbaren Kleider-
schrank oder gar ein separates
Ankleidezimmer. Im Kinderzimmer
dürfen es ruhig auch 15 Quadrat-
meter und mehr zum Schlafen,
Spielen und Lernen sein, während
ein geräumiges Familien-Badezim-
mer auf zehn Quadratmeter passt,
jedoch eher kein Wellness-Tempel
mit freistehender Badewanne, Re-
gendusche und Sauna. Nicht zu
vergessen sind Flure und der Trep-
penbereich sowie Abstellmöglich-
keiten und ein Raum für die Haus-
technik, möglicherweise ein kom-
binierter Hauswirtschaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Platzie- Platzie- Platzie- Platzie- Platzie-
rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.rung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grundriss-
planung. Das neue Eigenheim soll-
te ausreichend Tageslicht ins Haus-
innere lassen, denn dies fördert
nicht nur das Wohlbefinden und
die Konzentration der Bewohner,
sondern reduziert gleichzeitig ih-

ren Energieverbrauch und damit
die Stromkosten. Bauherren soll-
ten bedenken, dass sie womöglich
Stellfläche für hohe Möbel vor fens-
terlosen Wänden brauchen und
dass die Sonne tages- und jahres-
zeitlich bedingt unterschiedlich
licht- und wärmeintensiv ins Haus
gelangt. „Daher ist es sinnvoll, spä-
tere Alltagsabläufe und Einrich-
tungsideen schon bei der Grund-
rissplanung vorzudenken“, emp-
fiehlt Tews. Denn wer vorab die
neue Küche oder Einbaumöbel
plant, kann seinen Grundriss im
Feintuning noch umso gezielter
darauf abstimmen und etwa die
Fenster exakt so ausrichten und
platzieren, dass in der Küche, aber
zum Beispiel auch im Homeoffice
effizientes, Tageslicht-helles Arbei-
ten möglich ist.  Ebenso macht die
Platzierung von Steckdosen, Licht-
und Rollladenschaltern sowie Ther-
mostaten eine weitsichtige Pla-
nung erforderlich. „Immer häufi-
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ger entfallen Wandschalter im
Neubau sogar gänzlich, wenn Elek-
trogeräte bequem per Sprachbe-
fehl oder auch von unterwegs via
Smartphone gesteuert werden sol-
len“, so der BDF-Sprecher. Bei
Innentüren sollte zudem deren Öff-
nungsrichtung beachtet werden,
damit Durchgänge gut passierbar
bleiben. Je nach Bauordnung muss
auch ein Rettungsweg sowie Ab-
standsfläche rund um den Siche-
rungskasten eingeplant werden -
bei diesen Feinheiten kennt sich
jeder Fertighaushersteller aus und
hilft weiter.
3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-3. Zukunftssicher planen, um fle-
xibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleibenxibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der Haus-
planung auch auf die Flexibilität
ihres Grundrisses achten: Lässt sich
etwa ein großes Kinderzimmer
noch problemlos aufteilen, wenn
weiterer Nachwuchs ins Haus
steht? Und was passiert mit dem
Familiendomizil, wenn in einigen
Jahren die Kinder das Haus verlas-

sen? Lässt es sich in zwei separate
Wohneinheiten unterteilen, von
denen eine bestenfalls barriere-
frei und damit perfekt für das Äl-
terwerden in den eigenen vier
Wänden geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Planungs-
phase ihres Traumhauses, sollten
junge Baufamilien immer auch vo-
rausschauen.
Bei einem Holz-Fertighaus können
sie sich auf die Erfahrung ihres
Hausherstellers verlassen, denn er
arbeitet alle Merkmale des Neu-
baus Zimmer für Zimmer mit der
Baufamilie durch, bevor das Haus
in die Produktion geht - so gelingt
die Grundrissplanung zukunftssi-
cher“, schließt Tews. BDF/FT

Foto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut Haus
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Oldtimerveranstaltung Rösrath Classic

Kartoffelfest
Heimatverein Rambrücken e.V. Rösrath
Mitte Juni startete das traditionel-
le Kartoffelfest. Pünktlich zur Eröff-
nung wurde das erste Fass ange-
schlagen. Geboten wurden von den

gutgelaunten Mitgliedern des Hei-
matvereins Rambrücken unter an-
derem Reibekuchen, Pommes und
Leckereien vom Grill. (mrs)

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RS

Nach vier Jahren Coronapause
konnte am Sonntag, den 16. Juli,
endlich wieder die touristische
Oldtimer-Veteranenfahrt für Old-
timer und Motorräder, die „Rös-
rath Classic“ des Automobil-Clubs
„Bergischer Löwe“ Rösrath e.V.,
zum 22. Mal gestartet werden.
Start-/Zielpunkt war in diesem
Jahr der Rösrather Schützenplatz,
an welchem sich in den frühen
Morgenstunden bei herrlichem
Sonnenschein die ca. 55 histori-
schen Gefährte mit ihren Fahrern
und Beifahrern einfanden. Nach
der technischen Abnahme der
Fahrzeuge, der Fahrerbesprechung
und der Einnahme eines gourmet-
haften Frühstücksbuffets, welches
das DRK Rösrath vorbereitet hat-
te, stellten sich die Teilnehmer ab
10.15 Uhr zum Start auf. Für die
Startdurchführung konnte in die-
sem Jahr der Overather Bürger-

meister Herr Christoph Nicode-
mus gewonnen werden, der die
Fahrzeuge im Minutentakt auf die
erste Hälfte der ca. 140 km lan-
gen Strecke quer durch das Berg-
ische Land schickte.
Die Strecke führte über wenig be-
fahrene Gemeinde-, Dorf- und
Landstraßen sowie durch land-
schaftlich einmalige Gegenden
im Bergischen Land. Die Strecke
führte bis nach Drolshagen im
Kreis Olpe, wo im Restaurant
Buddes Wirtshaus eine ausgie-
bige Mittagsrast gemacht wur-
de. Auf dem Rückweg zurück
nach Rösrath war leider ein Teil
der Strecke aufgrund eines Un-
falls gesperrt, weshalb kurzfris-
tig noch umgeplant werden
musste. Die ersten Teilnehmer
trafen deshalb nachmittags et-
was verspätet am Ausgangs-
punkt Schützenplatz wieder ein.

Das hervorragende Wetter trug
in diesem Jahr zweifelsfrei ne-
ben den zahlreichen helfenden
Händen an der Strecke und dem
Catering vom DRK Ortsverein Rös-
rath zum Gelingen der 22. Rösrath
Classic bei. Bei einem zünftigen
Bratwurstgulasch wurden auf der

abschließenden Siegerehrung Po-
kale und Preise für die verschie-
densten Kategorien übergeben,
wie zum Beispiel für die Gesamt-
sieger Auto und Motorrad, für die
Klassensieger, für den ältesten und
jüngsten Fahrer und für den Fahrer
mit der längsten Anreise.
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze
Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutschland
Grundnahrungsmittel Nummer
eins. Aber auch Gebäck, Nudeln,
Pizzateig und viele andere Produk-
te wären ohne gemahlenes Ge-
treide nicht denkbar. Zwischen
Bauer und Bäcker steht deshalb
eines der ältesten Handwerke der
Welt: der Müllerberuf. Trotz der
langen Tradition ist dieser aber
nicht in der Vergangenheit stehen
geblieben. So steht zwar das Na-
turprodukt Getreide nach wie vor
im Mittelpunkt, doch bei der Ver-
arbeitung wird im Zeitalter von
Automatisierung und Digitalisie-
rung auf Hightech gesetzt. Die kor-
rekte Berufsbezeichnung lautet
heute: „Verfahrenstechnologe
Mühlen- und Getreidewirtschaft
Fachrichtung Müllerei“. Müller
sein bedeutet, etwas Sinnerfülltes
zu tun. Der Müller produziert das
Mehl und legt das Fundament für
hochwertige regionale Lebensmit-
tel, die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller sind
wahrlich Genusshandwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die duale
Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die praktische
Arbeit in der Mühle beginnt mit
der Prüfung des angelieferten Ge-
treides im Labor. Beim Mahlen
selbst sind Mahlsteine und das
Mehlsäckeschleppen Vergangen-
heit. Stattdessen verfügen moder-
ne Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautomati-
scher Prozesssteuerung, den es zu
beherrschen gilt. Im Walzenstuhl
wird das Getreide zu grobem
Schrot, körnigem Gries oder feins-
tem Mehl vermahlen, dann ge-
siebt, gesichtet, verteilt und abge-
packt. Qualitätskontrolle, organi-
satorische und kaufmännische Ele-

mente gehören zum Müllerhand-
werk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprüfung
sind die Chancen auf einen siche-
ren Arbeitsplatz und gute Bezah-
lung hoch. Zudem stehen Müllern
und Müllerinnen zahlreiche Karrie-

reoptionen offen. So kann man die
Meisterschule besuchen und einen
Abschluss als Müllermeister ma-
chen oder an der Technikerschule
in Braunschweig innerhalb von zwei
Jahren die Titel „Meister“ und
„staatlich geprüfter Müllereitech-
niker“ erwerben. Als letzter Schritt

lässt sich ein betriebswirtschaftli-
ches Studium draufpacken, das fit
macht für alles rund um Finanzen,
Marketing und Personalwesen.
Zudem ermöglicht der Meisterbrief
das (Fach-)Hochschulstudium in vie-
len technischen und ernährungs-
wirtschaftlichen Fächern. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus),
02206/3155

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück),
02204/73588

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Str. 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-ApothekeSt. Johannis-Apotheke
Siebenmorgen 18, 51427 Bergisch Gladbach (Refrath),
02204/925020

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach),
02203/24880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel),
02203/28186

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach),
02205910966

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke Bensberge Bensberge Bensberge Bensberge Bensberg
Schloßstr. 72, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg),
02204/54747

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer

Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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